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der Abgeordneten 

und Genossen 

XlI. Gesetzgcbu.[lg~;periode 

A 11. fra g e 

KOLLm< , Dr.ICRAINER. ]<'RODL ~ tiO\TWo.'\~ 
an den Bundesminister für Lancl- und Forst'\.·,rirtschaft 

betreffend Beantwortung der mündlichen Anfrage 551/M in der 

32. Sitzung des Nationalrates 

Am Ih.Jänner 1971 stellte der Abgeordnete Koller an den Bundes­

minis ter für La..."1.d- und Fors twirtschaft f'olgende Arlfrage: 

IrRerr Hinister, welche Pläne bestehen seitens cles Bundesmini­

steriums für Land- und E'orstwirtschaf't hinsichtlich der Fort­

setzung der Raab-Regul:Lerung von der bald fertiggestell ten 

steirisch-burgenländischen Grenzstrecke auf1Värts 1" 

Auf die Zusatzfrage des Fragestellers, ob der Bundesminister 

berei t wäre, auch in Zukunf't den selben Prozentsatz als Bundes­

zuschuß für die Raab-Regulierung zu geben, '\",ie er von elen bis­

herigen Land'\firtschaf'tsministern beHil1i[;t v.rurcle, lautete die 

Antwort, daß von seiten des Ressorts 90 % Bundeszuschuß zur 

Verfügung ges tell t ,,,,erden. 

Unseres 1-lissens wurden bisher für die Regulierung der Grenz­

strecke der Raab 9 5 1~ Bundeszuschuß gegebens 

Auf die z,.,rei te Zusatzfrage betreffend Fortsetzung der Regulierungs­

arbei ten antwortete der Bundesminister für Land- und Forst1virt­

schaft dem Fragesteller, daß es günstig wäre, wenn der Frage-

steller j.m Lande Steiermark dafür Sorge tragen würde, daß ein 

solches Projekt baldigst dem Ressort zur Verfügung gestell t ,.,rird. 

(Abschni tt lveinberg-Fehring) 

Nach unseren Informationen hat das Bundesministerium für Land­

und Forstwirtschaf't zl.,rei Zivil ingenieure mi t der Ausarbei tung 

eine s generellen En tvrurfes für die Raab-Regulierung beauftragt. 

Dieses generelle Projekt liegt dem steiermärk±then Lanclesbauamt 

nicht vor. Das bereits in Arbeit befindliche Detailprojekt 
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Weinberg-Fehring konnte daher weder fertiggestellt noch vor­

gelegt werden, da hiezu das generelle Projekt ben5tigt wird. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher die 

A n fra g e: 

10) Sind Sie, Herr Hinister, bereit, angesichts der wirtschaft­

lichen Situation dieses Gebietes auch 95 % Bundeszuschuß 

zu gewähren? 

2.) Sind Sie, Herr Minister, bereit, dafür Sorge zu tragen, 

daß das generelle Projekt als Voraussetzung für Detail­

projekte ehestens erstellt wird? 
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